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Was sind Web Parts?

Web Parts sind Funktionsblöcke  mit denen sich Portalseiten 
zusammen bauen lassen



Web Part = UI Component

Web Parts basieren auf ASP.NET Server Controls

Auch bekannt als Web Controls  oder WebForm Controls

Agieren als als HTML Ausgabe (Writer)

Können in jeder .NET Sprache entwickelt werden

Web Parts können Server Controls enthalten

Typischerweise abgeleitet von der WebPart Klasse
Oder SharePoint WebPart Klasse für Kompatibiltät zu SPS 2003



Web Part = UI Element 
(Unterschiede zu Ăreinemñ ASP.NET 2.0)

In ASP.NET 2.0, aber nicht für MOSS 2007, gilt:

Jedes Server Control kann direkt als Web Part verwendet werden
Sogar wenn es nicht von der WebPart Klasse abgeleitet ist

Ein User Control (ASCX) kann direkt als Web Part verwendet 
werden

Einfacher zu entwickeln, als ein eigenes Server Control

WebPartManager liefert den Wrapper  für beide Fälle

Jan Thielen hat eine Wrapper Klasse (SmartPart) für MOSS 2007 
entwickelt damit dies dann doch auch mit MOSS 2007 funktioniert.

http://www.codeplex.com/smartpart

http://www.codeplex.com/smartpart


Web Part Environment
Web Part Manager

Verwaltet alle Web Parts auf der Seite
Über die einzelnen Web Part Zonen

Verstecktes (hidden ) Control auf der Web Part Seite
ASP.NET benutzt WebPartManager

WSS benutzt SPWebPartManager

Bewährte Praxis ist, das Control auf die Master Page 
zu legen

ASP.NET:

<asp:WebPartManager ID=" myWebPartManager " runat ="server" />

WSS:

<wss:SPWebPartManager ID=" myWebPartManager " runat ="server" />



Web Part Umgebung
Web Part Zonen

Normale Zone
Liefert das UI für den Web Part Container

Control Klasse ist WebPartZone

Service Zonen
Unterstützt die Personalisierung

Control Klasse ist WebParts.EditorZone
UI um Web Part Layout und Eigenschaften anzupassen

Control Klasse ist WebParts.CatalogZone
UI um Web Parts zur Seite hinzu zu fügen

Control Klasse ist WebParts.ConnectionsZone
UI um Web Parts zu verbinden



Web Part Umgebung
Arten von Web Parts

Pure ASP.NET 2.0 Web Parts
Referenzieren keine SharePoint Assemblies (Libs)

Entwicklung ist komplett mit VS 2005(8) und IIS möglich

SharePoint Web Parts
Benutzt WSS und/oder MOSS Objekte

Deployment und Testen nur auf Windows Server mit WSS oder MOSS 
installiert, möglich

Normalerweise wird für jeden Entwickler ein VPC Image genutzt

Typischerweise hat man einen Lab Server für das finale Testen der 
Integration aller Komponenten

Beide Arten können von der ASP.NET Klasse WebPart erben
System.Web.UI.WebControls.WebParts.WebPart

SP Web Part kann alternativ von SP Klasse abgeleitet sein
Microsoft.SharePoint.WebPartPages.WebPart



ASP.NET Web Part Page Struktur

Web Part Page in ASP.NET 2.0 besteht aus 
Einer Instanz der WebPartManager-Klasse

Eine oder mehrere Web Part Zones

Optional eine Editor Zone und/oder ein Catalog Zone

WebPartManager

WebPartZone (Left) WebPartZone (Right) Editor Zone

Catalog Zone

Web Part 1

Web Part 2

Web Part 3

Web Part 4

Web Part 5

Editor Part 1

Editor Part 2

Catalog Part 1

Catalog Part 2



WSS Web Part Page Struktur

Web Part Page in WSS besteht aus 
Einer Instanz der SPWebPartManager-Klasse

Eine oder mehrere WebPartZone Controls (spezielles WSS-
WebPartZone Control)

Editor Zones und Catalog Zones liefert WebPartPage Basisklasse

SPWebPartManager

WebPartZone (Left) WebPartZone (Right) Editor Zone

Catalog Zone

Web Part 1

Web Part 2

Web Part 3

Web Part 4

Web Part 5

Editor Part 1

Editor Part 2

Catalog Part 1

Catalog Part 2
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Gründe für SP Web Parts?
SharePoint Web Part Features

SharePoint Web Parts können:
cross-page connections

connections mit static web parts

client-side connections
Über eine Web Part Page Service Komponente

Web Part caching in WSS storage unterstützen

Reine ASP.NET Web Parts bevorzugt!
Wegen einfacherem Testen und breiterer 
Anwendungsmöglichkeiten.
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